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Jürgen Koppensteiner

Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Zu Beginn möchte ich mit einem großen DANKE 
an unsere Bevölkerung starten. Laut Gesund- 
heitsministerium haben 1.269 Menschen 
(73,01%) mit Hauptwohnsitz in Allentsteig eine 
Teilimpfung erhalten und davon sind 1.205 
(69,41%) vollimmunisiert. Somit sind wir sowohl 
im Bezirk Zwettl, als auch in Niederösterreich im 
absoluten Spitzenfeld, was die Anzahl der Ge-
impften betrifft. Die Anzahl der immunisierten 
Personen in einer Gemeinde wird im Falle einer 
weiteren Welle eine wesentliche Rolle spielen. 
Mittlerweile hat der Impfbus des Landes Nieder-
österreich bereits zweimal Station in Allentsteig 
gemacht. Im Rahmen dieser Aktion kann jede 
und jeder sehr unkompliziert zu einer Impfung 
kommen und somit ganz wesentlich zum Ge-
meinwohl beitragen. Geimpft sind wir stärker 
und schützen nicht nur uns selbst, sondern auch 
unsere Mitmenschen!

Das Thema Hagelunwetter und die damit ver-
bundenen Schäden werden uns leider noch län-
ger beschäftigen. Einerseits wurden bereits sehr 
viele Dächer wieder instand gesetzt, andererseits 
sind noch sehr, sehr viele Dächer zu reparieren 
bzw. überhaupt neu zu machen. Persönlich hoffe 
ich, dass Sie eine Firma gefunden haben, wel-
che die Arbeiten noch in diesem Jahr durchführt, 
bzw. wenn nicht, zumindest Maßnahmen setzt, 
dass der kommende Winter überbrückt werden 
kann. Die Gemeinde selbst ist in Summe mit ca. 
30 Dächern betroffen. Davon sind zehn Objekte 
komplett zu sanieren. Auch für uns als Kommu-
ne war es mehr als schwierig gewesen, Profes-
sionisten für die Sanierung aufzutreiben. Mittler-
weile haben wir zwei Firmen gefunden, welche 
die schadhaften Objekte teils heuer bzw. nächs-
tes Jahr sanieren werden. 

Zahlreiche Objekte wurden unter Eigenregie des 
Bauhofes wieder instand gesetzt. Dabei gilt mein 
großer Dank vor allem Frau Rogner Alexandra 
und Herrn Vrabel Oswald, die in diesem Zusam-
menhang unbedingt erwähnt werden müssen. 
Bei allem Ärger, Frust und Verzweiflung bleibt 
uns zumindest der Trost, dass unsere Gemeinde 
nach Abschluss der Sanierungsmaßnahmen jene 
Gemeinde ist, welche in ganz Österreich mit Ab-
stand die neuesten und schönsten Dächer hat.

Zwei weitere Projekte werden uns jetzt im Herbst 
begleiten. Zum einem die dringend notwendige 
Straßensanierung von Teilabschnitten der See-
straße und der Schaichgasse, und zum anderen 
der Abbruch des Gebäudekomplexes Hauptstra-
ße 2 und 4. Der Abbruch wird unseren Ortskern 
optisch massiv verändern und mit Sicherheit vie-
le Ideen für eine Nachnutzung bringen. Entge-
gen vieler Gerüchte gibt es bis dato keine fixen 
Vorstellungen, was mit dieser Grundstücksfläche 
in Zukunft passieren wird. 

Ein Großprojekt wurde bereits abgeschlossen, 
nämlich die Sanierung der Ottensteinerstraße. 
Aus meiner Sicht wurden die Nebenanlagen sehr 
zukunftsweisend neu gestaltet, und somit kön-
nen wir nach der Zwettlerstraße einen weiteren 
Straßenzug als komplett saniert betrachten. Mein 
großer Dank an dieser Stelle gilt Herrn Stadtrat 
Franz Edinger, der dieses Projekt über die kom-
plette Dauer betreut hat.

Ein weiteres Projekt wurde mit der Aufwertung 
des Spielplatzes in der Viktor Fertgasse ebenso 
abgeschlossen. Wesentliches Ziel war es, diesen 
Bewegungsraum aufzuwerten und als Hingucker 
für unsere Kinder zu gestalten. Die vielen positi-
ven Rückmeldungen zeigen, dass dies in jedem 
Fall gelungen ist. Hier gilt Herrn Stadtrat Man-
fred Zipfinger für Organisation und Umsetzung 
großer Dank.

Positiv gilt es noch anzumerken, dass die vielen 
Neubauten in unserer Gemeinde auch zu einer 
positiven Entwicklung in Hinblick auf Nachwuchs 
beitragen. Mit Ende des Kindergartenjahres wer-
den 53 Kinder den Kindergarten besuchen. So 
viele wie schon lange nicht. Nur mit Jungfamilien 
und Zuzug werden wir unsere hervorragende In-
frastruktur aufrechterhalten können. 
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Aus diesem Grund wird auch in Zukunft der Fo-
kus der Gemeinde auf der Verfügbarkeit von 
leistbarem und attraktivem Bauland liegen. Dies 
wird jedoch nicht einfach sein, weil Baulandre-
serven bei Neuwidmungen eine immer größere 
Rolle spielen. Mit dem Verkauf von gewidmetem 
Bauland kann jeder einzelne Grundbesitzer zu 
einer positiven Entwicklung unserer Gemeinde 
beitragen.

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern einen wunderschönen Herbst und bleiben 
Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Jürgen Koppensteiner

Straßenbauarbeiten 
Ottensteinerstraße
Die Straßenmeisterei Allentsteig sanierte die 
Ottensteinerstraße vom Bereich Kreuzung Kal-
varienberg bis zur Schrankenanlage des Bun-
desheeres. Im Zuge dieser Maßnahmen wurden 
auch die Nebenanlagen der Ottensteinerstraße 
teilweise erneuert. Mitte August wurde die Fahr-
bahn asphaltiert, was eine zweitägige komplette 
Verkehrssperre erforderlich machte. Mittlerweile 
sind sämtliche Arbeiten inklusive aller Nebenar-
beiten abgeschlossen. 

Straßenbauarbeiten 
Seestraße, Schaichgasse 
und Waldbadstraße
Nachdem die Arbeiten in der Ottensteinerstraße 
abgeschlossen sind, werden schon die nächsten 
Straßenzüge im Gemeindegebiet von Allentsteig 
einer Sanierung unterzogen. Saniert werden nun 
die Seestraße, ein Großteil der Schaichgasse und 
die Waldbadstraße im Bereich der Hausnummern 
2 bis 6. 

Die Arbeiten haben bereits im September be-
gonnen und werden im Oktober noch andauern. 
Auch hier kann es zu Verkehrsbehinderungen und 
Einschränkungen kommen, die Stadtgemeinde 
Allentsteig ersucht hierfür um Verständnis.
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See(h)festspiele Allentsteig
Vom 2.-5.9.2021 hieß es auf der Jugendwiese 
zum ersten Mal: Der Zirkus ist in der Stadt! Im 
Rahmen der Neuübernahme des SZENE Wald-
viertel Festivals durch den künstlerischen Leiter 
Holger Schober-Dufek und die Festivalleiterin Ka-
tharina Schober-Dufek - und der Umbenennung 
zu „Tagträumer*innen - Theaterfestival für jun-
ges Publikum“ - wurde beschlossen, Allentsteig 
im Rahmen des Festivals künftig als Spielort für 
Neuen Zirkus und Clowntheater zu etablieren. 
Unterstützt von der Stadtgemeinde Allentsteig 
erwies sich die Jugendwiese im wahrsten Sin-
ne des Wortes als ideale Spielwiese für Clowns, 
Akrobat*innen und alle, die sich als eines der 
beiden einmal selbst versuchen wollten. 

Die vier Tage hielten bei bestem Wetter einige 
Höhepunkte für das neugierige Publikum bereit. 
Zu sehen bekam man da alle Ausformungen, 
die das Genre Neuer Zirkus zu bieten hat: von 
klassischem Clowntheater wie „Lillilu lädt ein“ 
mit der großartigen Clownfrau Lisa Suitner aus 
Vorarlberg, über die akrobatische Performance 
„SPLASH!“ von Belle Etage aus Wien, bei der nicht 
nur kein Auge trocken blieb, sondern aufgrund 
des spielerischen und urkomischen Umgangs mit 
dem Element Wasser auch kein Zuschauer. „The 
Wildes“ ein österreichisch/brasilianisches Duo, 
bewies mit seinen beiden Stücken „Be Happy“ 
und „Poketino“ nicht nur akrobatische Fähig-

keiten, sondern trieb auch die Lachmuskeln der 
Zuschauer zu nie geahnten Verrenkungen, un-
terstützt immer durch den, besonders von den 
Kindern geliebten, Zirkushund „Magic“. Einer der 
Höhepunkte war sicher das Flame Rain Theatre, 
das mit seiner Show „Große Flammen und klei-
ne Katastrophen“ die Zuschauer nicht nur dazu 
brachte, den Atem anzuhalten, sondern auch 
gleich danach schallend los zu lachen. 

Besonders das Finale der Show, bei dem der Herr 
der Seifenblasen Dr. Bubbles, alias Aramis Geh-
berger, spontan den atemberaubenden Funken-
flug mit seinen schillernden Seifenblasen unter-
stützte, wird noch lange in Erinnerung bleiben.
Ein weiteres Highlight war sicher der große Fa-
milienzirkus, bei dem alle von 0-99 - unter Anlei-
tung von professionellen Artist*innen - selbst die 
unterschiedlichen Disziplinen von Jonglage bis 
Einrad fahren ausprobieren konnten. Vielleicht 
wurden ja an diesem Tag sogar die künftigen 
Stars der Manege geboren?

Rückblickend waren die See(h)festspiele Allent-
steig ein gelungener erster Versuch, diese Kunst-
formen in Allentsteig zu etablieren. Die Stimmung 
unter den anwesenden Künstler*innen und dem 
Publikum war auf jeden Fall exzellent und alle 
waren sich einig, dass dieses Festival unbedingt 
wiederkommen soll. Nächstes Jahr soll es am 
See wieder heißen: Manege bzw. Wiese frei!
			            Fotos: NÖN / Angelika Koll

					   

	 	
Elisabeth Klang

Vizebürgermeisterin
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Impfbus in Allentsteig
Am 18. August und am 17. September mach-
te der Impfbus in Allentsteig am Asphaltplatz 
Station. Zahlreiche Impfwillige jeden Alters aus 
Allentsteig und auch den umliegenden Gemein-
den und Bezirken nutzten die Gelegenheit, sich 
unkompliziert und rasch gegen das Coronavirus 
impfen zu lassen. Personen ab 12 Jahren konn-
ten einfach vorbeikommen und sich nach einem 
Aufklärungsgespräch sofort impfen lassen. Im 
Zuge der Erstimpfung mit dem Impfstoff von Pfi-
zer konnte gleich direkt vor Ort der Zweitimp-
fungstermin vereinbart werden, welcher dann in 
Ordinationen stattfinden wird. 

Die Aktion von Notruf 144 Niederösterreich war 
in Allentsteig ein voller Erfolg. Alleine am 18. Au-
gust konnten 140 Impfungen durchgeführt wer-
den! Darüber freuten sich Bürgermeister Jürgen 
Koppensteiner und Christof Constantin Chwojka, 
Geschäftsführer von Notruf Niederösterreich: 
„Wir sind sehr froh und stolz über die hohe Betei-
ligung in Allentsteig, die zeigt, dass der Impfbus 
gut angenommen wird und ein wichtiger Beitrag 
zur Erhöhung der Durchimpfungsrate der Bevöl-
kerung ist. Durch eine Impfung schützen Sie sich 
selbst und Ihre Mitmenschen!“

Foto v.l.n.r.: Ines Mayerhofer (Geimpfte), Bgm. Jürgen 
Koppensteiner, Christine Dallinger (Mitarbeiterin Impfbus), 
Christof Constantin Chwojka (Geschäftsführer Notruf NÖ), 
Rene Hagel (Koordinator Wald- und Weinviertel Impfbus)

Freiwillige HelferInnen für 
Teststraße gesucht
Seit dem Beginn der Antigen-Tests in der Test-
straße Allentsteig im Rathaus Anfang Februar 
2021 wurden in den acht Monaten bis Ende Sep-
tember 2021 an insgesamt 103 Öffnungstagen 
über 16.600 Tests durchgeführt! 

Für die Testungen werden laufend freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer gesucht. Die Arbeiten umfas-
sen entweder die Anmeldung der zu testenden 
Personen, die Auswertung der abgenommenen 
Tests oder die Unterstützung der Sanitäter bei 
der Vorbereitung der Testkits. Eine Einschulung 
für die Arbeiten erfolgt vor Ort. Die Helferinnen 
und Helfer erhalten EUR 10,00 pro Stunde, die 
Öffnungszeiten der Teststraße sind Montag und 
Mittwoch von 19 bis 21 Uhr und Samstag von  
9 bis 11 Uhr. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte:
Stadtgemeinde Allentsteig, VB Claudia Waldhör
Tel. 02824/2310-12
E-Mail waldhoer@allentsteig.gv.at
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E-Bike Verleih in Allentsteig
Seit August können im HORA Restaurant am 
Allentsteiger Stadtsee E-Bikes ausgeliehen wer-
den. Vier Räder der Marke „Husqvarna Light Tou-
rer LT3 Unisex“ stehen für Radfahrerinnen und 
Radfahrer zur Verfügung. Die E-Bikes werden 
beim Seerestaurant während der Öffnungszeiten 
ausgegeben und auch wieder zurückgenommen. 
Vorbestellungen sind dort ebenso möglich. Er-
hältlich sind die Räder gegen Leihgebühren von 
EUR 28 für 1 Tag, EUR 54 für 2 Tage, EUR 78 
für 3 Tage, EUR 100 für 4 Tage sowie EUR 25 
für jeden weiteren Tag pro Rad. Der Verleih ist 
zunächst bis Ende Oktober 2021 befristet, bei 
entsprechender Resonanz ist eine Fortführung in 
den nächsten Jahren von April bis Oktober ge-
plant.

Bürgermeister Jürgen Koppensteiner, Stadträtin 
Sonja Schindler und Seerestaurant-Pächter Ste-
fan Ho hoffen auf zahlreiche E-Bikerinnen und 
E-Biker: „Wir freuen uns, dass wir mit dem Ver-
leih der E-Bikes das touristische Angebot von 
Allentsteig deutlich verbessern können. Mit den 
modernen Zweirädern können die attraktiven 
Radrouten wie der beliebte Knödelland Radweg 
oder auch die Thayarunde problemlos bewältigt 
werden. Aber auch für kleinere Ausflüge und 
Erkundungstouren rund um Allentsteig sind sie 
bestens geeignet. Wir hoffen, dass das Angebot 
gut angenommen wird und viele Radlerinnen 
und Radler die Schönheiten unserer Region ‚er-
fahren‘.“

Foto v.l.n.r.: Gemeinderat Martin Hiemetzberger, Seeres-
taurant-Pächter Stefan Ho und Stadträtin Sonja Schindler 
mit den neuen E-Bikes.

Förderungen von umwelt-
freundlichen Anschaffungen
Die Stadtgemeinde Allentsteig ist Klimabündnis-
gemeinde und will mit der Förderung von kli-
mafreundlichen Anschaffungen die Bevölkerung 
animieren, einen Beitrag zum Umweltschutz zu 
leisten. 

Im Jahr 2002 hat die Gemeinde die Förderung 
klimarelevanter Projekte ins Leben gerufen. Seit-
her wurden insgesamt 209 Anlagen mit einem 
Betrag von EUR 59.259,89 gefördert. 

Auch die klimafreundliche Mobilität ist der Stadt-
gemeinde Allentsteig ein wichtiges Anliegen. So 
wurden seit Bestehen der Förderung einspuri-
ger Elektrofahrzeuge im Jahr 2012 insgesamt 
132 Fahrzeuge gefördert – dies entspricht einer 
Summe von EUR 15.417,81.

GR-Ausschuss 
Digitalisierung /
Ökologie /
Tourismus

Vorsitzende
Stadträtin
Sonja Schindler

Schadenskommission 
Hagelunwetter
Die Schadenskommission für den NÖ Katastro-
phenfonds war nach dem Hagelunwetter vom  
24. Juni laufend unterwegs, um die Schäden vor 
Ort abzuklären. Insgesamt wurden 65 Anträge 
bei der Katastrophenbeihilfe eingereicht mit einer 
Gesamtschadenssumme von EUR 1.293.590,90. 

Die Schadensereignisse gliedern sich wie folgt:

Private Wohngebäude: 
50 Anträge,	 Schadenssumme EUR 927.682,90
Landwirtschaftliche Betriebsgebäude: 
13 Anträge,	 Schadenssumme EUR 346.216,00
Betriebsgebäude (Firma, Verein):
2 Anträge, 	 Schadenssumme EUR   19.692,00
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Projekt Aussiedlermuseum
Die Neugestaltung des Aussiedlermuseums im 
Schüttkasten ist Teil des überregionalen Interreg-
Projektes mit dem Titel „Willkommen im Natur- 
und Kulturerbe-Land in der Region Renaissance 
(RR)“. Das aus EFRE-Mitteln der EU geförderte 
Vorhaben läuft noch bis 30. November 2022 und 
hat bei einem Gesamtbudget von EUR 1.507.639  
eine Förderquote von EUR 1.281.493,15. Auf die 
Kleinregion ASTEG als Projektpartner mit dem 
Schüttkasten entfallen Gesamtkosten in der 
Höhe von EUR 147.030, wovon EUR 124.975,50 
gefördert werden. Projektpartner sind neben 
der Kleinregion ASTEG der Zukunftsraum Thay-
aland und in Tschechien die vier Mikroregionen 
Telčsko, Dačicko, Jemnický und Středisko.

Hauptziel des Projekts ist es, das Kultur- und 
Naturerbe in einer gemeinsamen Grenzregion 
zugänglich zu machen, dazu wird ein „interakti-
ver“ Radweg „Gegen den Fluss der Zeit durch die 
Region Renaissance“ vorbereitet, der nicht klas-
sische Markierungen verwendet, sondern über 
eine mobile APP, interaktive Karten und Druck-
sorten sichtbar und verwendbar wird.

Der erste Schritt ist die Schaffung eines gemein-
samen grenzüberschreitenden Online-Archivs 
der RR, das Informationen aus der Geschichte 
des Gebiets und das aktuelle Angebot an attrak-
tiven Orten enthalten wird. Diese Orte entlang 
der Route und ihrer Umgebung werden in einer 
gedruckten, dreisprachigen Version verarbeitet.

Es ist geplant, das Projekt sowie das gesamte 
Gebiet der RR mit Maßnahmen wie Broschüren, 
Karten, mobile Anwendung, interaktive Karten 
sowie durch andere Maßnahmen wie geführte 
Touren etc. inkl. der Vorbereitung eines Pro-
gramms für Reisen, Präsentationen auf Messen 
und Konferenzen zu bewerben. Mit diesem inno-
vativen Ansatz möchte man die zunehmend an-
spruchsvollen Besucher der Region ansprechen, 
auf die ein mehrtägiges Erlebnis auf der 230 km 
langen Route wartet und somit auch die Länge 
eines Aufenthalts in der Region verlängert wird. 
Dank seiner gemeinsamen Geschichte und ein-
zigartigen natürlichen Eigenschaften bietet die 
RR ein enormes Potenzial, das durch die Um-
setzung des Projekts für die breite Öffentlichkeit 
hervorgehoben wird.

Kinderspielplätze
Die Kinderspielplätze im Gemeindegebiet wur-
den einer Überprüfung unterzogen und wo nötig, 
wurden Teile bzw. auch ganze Geräte erneuert. 

Eine besondere Aufwertung hat der bei den Kin-
dern beliebte Spielplatz in der Viktor Fertgasse 
erfahren. Zusätzlich zu 
den schon bisher vor-
handenen Spielgeräten 
wurde ein neuer Spiele-
turm mit Seiledschungel 
angekauft.
 
Stadtrat Manfred Zipfinger hat die Organisation 
und Umsetzung übernommen. Die Stadtgemein-
de Allentsteig freut sich, dass die neuen Geräte 
so gut angenommen werden, wie die bereits ein-
gelangten positiven Rückmeldungen zeigen. 

Auch im Kindergarten Allentsteig wurden die 
Spielgeräte geprüft und im Anlassfall getauscht. 

Eine weitere wichtige 
Anschaffung betraf die  
Lärmschutzdämmung 
im Multifunktions-
raum. Diese ist eben-
falls bereits montiert 
und trägt zu einer we-
sentlich verbesserten 
Akustik im dortigen 
Bereich bei.
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Stadtgemeinde Allentsteig bekräftigt Bekenntnis  
zu ehrgeizigem Klimaschutz 
 
Als Mitglied des europäischen Städtenetzwerks Klima-Bündnis unterstützt die Stadtgemein-
de Allentsteig die Verabschiedung der Klima-Bündnis-Charta im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung am 8. September 2021. Damit setzt die Stadtgemeinde Allentsteig gemeinsam mit 
mehr als 1.800 Mitgliedsstädten und -gemeinden aus ganz Europa ein starkes Zeichen für 
einen ambitionierteren und gerechten Klimaschutz.  
 
Die neue Charta des Klima-Bündnis ebnet den zukünftigen Weg des Netzwerks sowie seiner 
Mitglieder im kommunalen Klimaschutz. Die Charta zeigt auf, wie gerechter Klimaschutz 
lokal aussehen kann. Sie eröffnet zudem einen Zielkorridor, durch den Kommunen ehrgeizi-
gere Emissionsziele anstreben können. Die Stadtgemeinde Allentsteig begrüßt die darin 
enthaltenen Handlungsempfehlungen für die lokale Ebene als Basis für einen nachhaltigen 
und gerechten Transformationsprozesses.  
 
Die Stadtgemeinde Allentsteig ist bereits seit dem Jahr 2000 Mitglied des Klima-Bündnis. Das 
Netzwerk engagiert sich seit mehr als 30 Jahren für lokalen Klimaschutz und ist das größte 
europäische Städtenetzwerk, das umfassende und gerechte Klimaschutzmaßnahmen fördert 
und einen lokalen Ansatz mit globaler Verantwortung verbindet.  
 
Ein kurzer Auszug aus den bisherigen klimabezogenen Maßnahmen und Projekten der 
Stadtgemeinde Allentsteig: 
 

 Ernennung eines Umweltgemeinderates (StR Ewald Gamper), eines Energiebeauf-
tragten (StR Ewald Gamper) und von Mobilitätsbeauftragten (StR Ewald Gamper,  
VB Claudia Waldhör) 

 Bildung eines Energie- bzw. Umweltgemeinderatsausschusses 
 Umstellung der Ortsbeleuchtung auf LED 
 Vorträge, z.B. Natur im Garten, Blackout usw. 
 Energieausweise für gemeindeeigene Gebäude 
 Thermische Sanierung des Gebäudebestandes der Gemeinde (z.B. Wärmedämmung) 
 Heizungsumstellung und Heizungsoptimierung bei gemeindeeigenen Gebäuden 
 Photovoltaikanlagen auf Gemeindegebäuden (Kläranlage) 
 Förderungen für Nutzung erneuerbarer Energie in der Bevölkerung 
 Förderungen für umweltfreundliche Mobilität in der Bevölkerung 
 Förderung des Radverkehrs: E-Ladestation, Radständer, E-Bike Verleih, Schaffung 

attraktiver Radverbindungen (Knödelland Radweg) 
 Förderung des Zu Fuß Gehens: Wanderwege, Querungshilfen usw. 
 Verkehrsberuhigung vor Kindergarten und Schule 
 Kooperation mit anderen Gemeinden: Wertstoffsammelzentrum 
 Zusammenarbeit mit Bildungseinrichtungen: Blumenwiesen, Klimaschule 
 Naturnahe Grünraumgestaltung: Verleihung „Goldener Igel“ 
 Flurreinigungsaktionen im Gemeindegebiet 
 Information der Bevölkerung über Energie und Klimaschutz in den Stadtnachrichten 

und auf der Homepage 
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Bauen und Wohnen in Allentsteig
Am Schlossblick - 
Baugründe der Stadt-
gemeinde Allentsteig

Preis: EUR 12 pro m²
Größen: 930 - 1.037 m²
Ansprechpartner: StADir. 
Andreas Nachbargauer, 
Tel.: 02824/2310-11, 
E-Mail: nachbargauer@
allentsteig.gv.at

Zone 1 GRÜN: 
mit sofortiger Widmung

Zone 2 BLAU: 
Abschluss von 
Vorverträgen möglich

Am Lagerberg - 
Baugründe der Stadt-
gemeinde Allentsteig

Preis: EUR 9 pro m²
Größe: 715 und 944 m²
Ansprechpartner: StADir. 
Andreas Nachbargauer, 
Tel.: 02824/2310-11, 
E-Mail: nachbargauer@ 
allentsteig.gv.at

Erneuerung Elektrik 
Gemeindewohnhäuser
Da die Elektroinstallationen in manchen Gemein-
dewohnhäusern teilweise schon etwas in die 
Jahre gekommen sind, ist die Stadtgemeinde 
Allentsteig bestrebt, diese zeitnah zu erneuern. 
Im Vorjahr wurde bereits die Elektrik im Haus  
Dr. Ernst Krennstraße 21 saniert. Nun wurden 
in den Gemeindewohnhäusern Dr. Ernst Krenn-
straße 17 und Hauptstraße 24 die Elektroinstal-
lationen erneuert. Hierbei wurden in allen Ge-
schossen unter anderem neue Zählerverteiler, 
FI-Schalter und Überspannungsableiter instal-

liert und neue Leitungen eingezogen. Somit ist 
die Elektroversorgung in beiden Häusern wieder 
auf dem neuesten Stand.
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Rattenbekämpfungsaktion
Ratten können Überträger gefährlicher Krankhei-
ten sein.  Auf Grund des erhöhten Auftretens von 
Ratten im Gemeindegebiet hat der Gemeinderat 
mit Beschluss vom 27. September 2021 eine flä-
chendeckende Rattenbekämpfung verordnet. 

Mit der Durchführung wurde die Assanie-
rungsgesellschaft Michael Singer, 2483 
Ebreichsdorf, beauftragt. Mit der flächen-
deckenden Rattenbekämpfung wird vor-
aussichtlich ab ca. Mitte November 2021 
begonnen. 

Die Mitarbeiter der Firma werden alle Ob-
jekte (Häuser) unserer Gemeinde besuchen 
und die angeordnete Rattenbekämpfung 
durchführen. Sie gehen dabei von Haus zu 
Haus und läuten an, um die Köder ausle-
gen zu können. Wenn nicht geöffnet wird, 
erhalten Sie einen Benachrichtigungszet-
tel zur Terminvereinbarung.

Aufgrund der Verordnung ist die Fa. Michael Sin-
ger verpflichtet, in jedem Objekt an geeigneten 
Stellen Bekämpfungsmittel auszulegen. Auch in 
Objekten, wo derzeit keine Ratten beobachtet 
werden, muss im Interesse des vollen Erfolges 
eine Bekämpfung erfolgen. 

Helfen Sie bitte mit, für die Bekämpfungs-
mittel einen geeigneten Platz zu finden.

Die zur Bekämpfung verwendeten Ködermate-
rialien enthalten die Blutgerinnung hemmen-
de Mittel, welche für Menschen und Haustiere 
minder gefährlich sind. Trotzdem müssen die 
ausgelegten Bekämpfungsmittel vor dem 
Zugriff von Kindern und der Aufnahme von 
Haustieren geschützt werden. Aufgefun-
dene tote Ratten und Mäuse müssen so-
fort selbständig eingesammelt und in der 
Tierkadaver-Box beim Bauhof entsorgt 
werden. Nicht angenommene Köder müs-
sen nach 8 Tagen eingesammelt, verbrannt 
oder entsorgt (Hausmüll) werden. Eine Be-
seitigung der ausgelegten Bekämpfungsmittel 
vor diesem Zeitraum stellt den Erfolg der Rat-
tenbekämpfungsaktion in Frage und ist deshalb 
unzulässig.

Die Kosten der Bekämpfungsmaßnahmen 
einschließlich der Nachschau sind vom 
Grundeigentümer bzw. Nutzungsberechti-
gen zu tragen und betragen pro Haus bzw. 
Objekt:

Bau- und Schrebergarten		       EUR 18,00
Siedlungs- und ebenerdige 
Einfamilienhäuser 			        EUR 24,30
Mehrgeschossige Wohnhäuser, 
landwirtschaftlich genutzte Betriebe  EUR 26,80
Wohnhausanlagen pro Wohnpartei    EUR  7,20

Alle Preise inklusive absperrbarer PVC Ratten-
Köderbox (bei den drei erstgenannten Objekten)
und 20% MwSt. 

In jedem Wohnhaus soll genügen Ködermateri-
al ausgelegt werden. Deshalb werden die Pau-
schalpreise nicht nach der Köderaufwandmenge, 
sondern nur nach Objektgröße berechnet. Wo 
eine Pauschalierung nicht möglich ist, wird das 
verbrauchte Ködermaterial und die aufgewende-
te Arbeitszeit berechnet z.B. bei Großobjekten, 
großen Wirtschaftsgebäuden, Gasthäusern und 
einzelnen Objekten wenn nicht flächendeckend 
gearbeitet wird:

1 Stunde Arbeitszeit			       EUR 48,00
1 kg Ködermaterial			        EUR 14,00
1 Stk. Rattenköderbox		       EUR 10,50

Im Bedarfsfall kann mehrmals kostenlos nachge-
legt werden, diese Nachlegung erfolgt im Zeit-
abstand von ca. zwei Wochen bis zur restlosen 
Tilgung.

Eine Weigerung, die Rattenbekämpfung 
auf seiner Liegenschaft durchführen zu 
lassen, kann Verwaltungsstrafen, Ersatz-
vornahmen und beträchtliche Mehrkos-
ten für Liegenschaftseigentümer und Nut-
zungsberechtigte nach sich ziehen.

Haben Sie daher Verständnis für die angeordne-
te Rattenbekämpfung und betrachten Sie bitte 
diese Aktion als wichtigen Akt einer verantwor-
tungsbewussten Gesundheitsvorsorge, vorbeu-
genden Seuchenbekämpfung und gesetzlichen 
Hygienemaßnahme.
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Liebe Gemeindebürgerinnen & Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 

Im Juni 2021 trafen nach mehrmaligen Aufruf der Stadtgemeinde Allentsteig, 
Interessenten zur Gründung eines Tourismusvereins zusammen und zeigten ihr 
Interesse an der Gründung eines Vereins. Der „Tourismusverein Allentsteig“ wurde 
bereits angemeldet und nahm seine Arbeit auf. 

Bei der Gründung wurden unter anderem folgende Ziele formuliert: 

 Die Durchführung und Anregung von Maßnahmen zur Pflege von bestehenden 
touristischen Angeboten und Anlagen in Zusammenarbeit mit der Gemeinde,   

 Attraktivierung und Ausbau des Tourismus-Standortes in der Gemeinde und in der 
Region, 

 die touristische Bedeutung von Allentsteig verstärken, 
 Ausarbeitung von Projekten für Gäste und Besucher (Feste, Konzerte und Festivals) 
 Anlaufstelle für touristische Betriebe, 
 Bindeglied zwischen Gemeinde und Tourismus,  
 Mithilfe bzw. Kooperation bei der Organisation von Veranstaltungen, uvm. 

Dazu wurden folgende Arbeitskreise gebildet: Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, 
Veranstaltungen und Wege. Falls du Interesse an der Mitarbeit im Verein hast, melde 
dich beim Obmann Martin Litschauer (0664/1688968 oder martinlitschauer@gmx.at). 
Wir würden uns über deine Mitarbeit sehr freuen! 

Hast du aktuelle Fotos, Videos aus deinem Archiv, Berichte über aktuelle oder 
vergangene Ereignisse, die für unsere Arbeit und den Tourismus relevant sind? Dann 
schick sie uns bitte an office@allentsteig.info 

Für weitere Informationen besuche uns auf der neuen Webseite 
www.allentsteig.info 
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Umbau Feuerwehrhaus Thaua
Das Hagelunwetter und die nachfolgenden Ar-
beiten an den Dächern haben den Zeitplan der 
Bauarbeiten etwas verschoben. Dennoch konn-
ten wir wieder einige Arbeiten fertigstellen. Die 
WC-Anlage im Obergeschoss wurde teilweise 
umgebaut und adaptiert, indem Zwischenwände 
abgebrochen und Vorsatzschalen ergänzt wur-
den. In diesem Zuge konnten auch sämtliche 
wasserführenden Leitungen erneuert werden. 
Auch im benachbarten neuen Waschraum wur-
den neue Leitungen hergestellt. Nach Fertigstel-
lung der Fußbodenheizung im Waschraum und 
in der WC-Anlage konnte der Estrich betoniert 
werden.

In der nun vergrößerten Garderobe konnte nun 
der Unterlagsbeton betoniert werden. Die Unter-
putzinstallation bei der Stiefelwaschanlage wur-
de abgeschlossen und für die Innenputzarbeiten 
vorbereitet. Auch sämtliche Schachtverkleidun-
gen sind zwischenzeitlichen fertiggestellt.

Unsere Feuerwehren
Abschnittsfeuerwehrtag
Am 5. September fand der Abschnittsfeuerwehr-
tag des Feuerwehrabschnitts Allentsteig in Ech-
senbach, Gasthof Klang statt. Traditionsgemäß 
wurden am Abschnittsausbildungstag auch Eh-
rungen und Auszeichnungen verliehen. 

Für das Jahr 2020 wurden folgende Auszeich-
nungen den Mitgliedern der Allentsteiger Feuer-
wehren verliehen:
25-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Ge-
biet des Feuerwehr- und Rettungswesens: 
LM Thomas Hartmann (FF Allentsteig), 
LM Harald Neubauer (FF Bernschlag)
60-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Ge-
biet des Feuerwehr- und Rettungswesens: 
LM Franz Schneider (FF Thaua)
Verdienstmedaille 2. Klasse in Silber: 
EOBI Erich Hartl (FF Bernschlag)

Auszeichnungen 2021: 
25-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Ge-
biet des Feuerwehr- und Rettungswesens: 
HBM Christian Albrecht, HLM Andreas Schmid, 
V Mario Weinstabl (FF Thaua)
40-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Ge-
biet des Feuerwehr- und Rettungswesens: 
LM Erich Hohl (FF Thaua)
50-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Ge-
biet des Feuerwehr- und Rettungswesens: 
HLM Johann Neubauer (FF Bernschlag), LM Her-
mann Scheidl, LM Johann Schneider (FF Thaua)
Verdienstzeichen 2. Klasse in Silber: 
EHBI Werner Schatzko (FF Allentsteig)

Vizebgm. Elisabeth Klang mit den geehrtern Mitgliedern 
der Allentsteiger Feuerwehren.
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Gemeinderatssitzung 
vom 27. September 2021
Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss
Dem Gemeinderat wurde das Ergebnis der un-
vermuteten Gebarungsprüfung vom 13. Septem-
ber 2021 zur Kenntnis gebracht.

Vergabe Gemeindewohnungen
Viktor Fertgasse 3/1/2
Die Wohnung weist eine Größe von 39,23 m² auf 
(VZ, Zimmer, Küche, Bad & WC, Abstellraum, 
PKW-Abstellplatz, Gemeinschaftsgarten) und die 
Gesamtmiete beträgt EUR 243,33 inkl. MwSt.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Woh-
nung Viktor Fertgasse 3/1/2 an Frau Ingeborg 
Zechmeister zu vergeben.

Grundstücksangelegenheiten
Am Schlossblick – Aufschließungszone
Da in letzter Zeit die Anfragen auch zu Grundstü-
cken in der Aufschließungszone in der Siedlung 
Am Schlossblick zugenommen haben, wurden 
seitens der Stadtgemeinde Allentsteig Vorver-
träge für die Reservierungen erstellt und den 
Grundstücksinteressenten übermittelt. 

Grundstück Nr. 12 – Josef Samsinger, 2020 Hol-
labrunn
Grundstück Nr. 25 – Dajana Dobrovoljski und 
Mario Skakalo, 2460 Bruck a. d. Leitha
Grundstück Nr. 26 – Beatrice Weber u. Julian Bin-
der, 3924 Niederneustift bzw. 3843 Dobersberg

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Vorverträgen für die Reservierung eines Grund-
stücks in der Aufschließungszone der Siedlung 
Am Schlossblick die Zustimmung zu geben. Der 
Gemeinderat beschloss weiters, dass in den 
Vorverträgen ergänzt werden soll, dass im Fal-
le eines Rücktritts seitens der Käufer eine Be-
arbeitungsgebühr in der Höhe von EUR 500 zur 
Verrechnung gelangen wird.

Sondernutzungsvertrag STBA8
Die NÖ Straßenbauabteilung 8 übermittelte ei-
nen Sondernutzungsvertrag für die Verwendung 
des Landesstraßengrundes L56, km 12,402 bis 
12,491, für die Betriebsgebietserweiterung der 
ABA und WVA in der Ziegelofenstraße.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Sondernutzungsvertrag zuzustimmen.

Förderung einspuriger E-Fahrzeuge
Folgende Ansuchen um Förderung einspuriger 
E-Fahrzeuge wurden abgegeben:

Doris Prock, St. Ulrichstraße 1 – EUR 100,00
Edith Gegner, Am Lagerberg 5 – EUR 100,00
Maria Litschauer, Neubaustraße 24 - EUR 100,00
Silke Deisenberger, Zwettlerstr. 18 - EUR 100,00
Gerhard Lang, Am Lagerberg 7 – EUR 100,00
Wolfgang Hisberger, Wurmb. A. 15 - EUR 89,90
Tanja Haneder, Am Stadtberg 6 – EUR 100,00

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Antragstellern eine Förderung in der jeweiligen 
Höhe zu gewähren.

Förderung klimarelevante Projekte
Folgende Ansuchen um Förderung klimarelevan-
ter Projekte wurden abgegeben:

Andreas und Mag. Silvia Schleritzko, 
Wienerstraße 5 - Wärmepumpenanlage
Manuel Völkel und Sandra Waldhäusl, 
St. Ulrichstraße 2 – Wärmepumpenanlage 8 kW 
und Photovoltaikanlage 7,8 kWp(2 Anlagen)

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Antragstellern eine Förderung in der Höhe von  
EUR 181,50 je Anlage zu gewähren. 

Neubestellung Mitglied Tourismusverband
Nach dem Ausscheiden von Josef Schweizer aus 
dem Gemeinderat ist das zweite Mitglied der 
Stadtgemeinde Allentsteig im Tourismusverband 
Waldviertel neu zu besetzen.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, Herrn 
Martin Litschauer, Ottensteinerstraße 23, 3804 
Allentsteig, als zweites Mitglied zu bestellen.

Leerstehungskosten Waldviertlerstraße 2 
Die Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenos-
senschaft Waldviertel, 3820 Raabs a. d. Thaya,  
übermittelte die Leerstehungskosten für das Jahr 
2021 – Jänner bis Mai – von EUR 2.087,18.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Leerstehungskosten für das Wohnhaus Wald-
viertlerstraße 2 die Zustimmung zu geben.
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an. Die Rechnung über die Bekleidung beläuft 
sich auf EUR 1.374,16 inkl. MwSt.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Kos-
ten für die benötigte Einsatzbekleidung (Schut-
zausrüstung und Einsatzuniform) für die neuen 
Feuerwehrmitglieder zu übernehmen.

Subvention Bestattung Allentsteig
Aufgrund des Hagelunwetters sind die Teppiche 
in der Aufbahrungshalle unbrauchbar geworden. 
Die Bestattung Allentsteig wird die Halle komplett 
neu auslegen lassen mit Teppichen, Wärme- und 
Schallschutz. Das Angebot der Fa. Krammer, 
3910 Zwettl, beläuft sich auf EUR 6.480 inkl. 
MwSt. Der Inhaber der Bestattung Allentsteig 
Walter Irschik ersuchte um finanzielle Unterstüt-
zung für die Teppiche in der Aufbahrungshalle.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, für die 
Ausstattung der Aufbahrungshalle mit neuen 
Teppichen eine finanzielle Unterstützung von 
EUR 200 zu gewähren.

Information Dächer Gemeindeobjekte - 
Der Bürgermeister informierte den Gemeinderat 
über die durch den Hagel am 24. Juni 2021 be-
schädigten Dächer auf Gemeindeobjekten sowie 
über Hilfsangebote bzw. eingeholte Angebote 
von verschiedenen Dachdeckerfirmen.

Information Grundankauf Bundesheer
Dem Gemeinderat wurde die Rückmeldung des 
Bundesministeriums für Landesverteidigung be-
treffend der Anfrage des Ankaufs von Grund-
flächen seitens der Stadtgemeinde Allentsteig 
vorgelegt. Von den drei angefragten Bereichen 
(Steinlbreite, Freiheitsstraße und Wurmbacher-
allee/Wienerstraße = “Generalspark“) wurde 
hinsichtlich der Grundflächen „Generalspark“ 
grundsätzlich zugestimmt. Die weiteren Schritte 
(Vorgaben Finanzprokuratur und Vermessung) 
wurden seitens des BMLV in die Wege geleitet.

Mietentgang Gemeindewohnungen
Aufgrund der durch das Hagelunwetter beschä-
digten Dächer gab es durch eintretendes Regen-
wasser in mehreren Gemeindewohnungen in der 
Seestraße 6, Hauptstraße 24 und Pfarrer Josef 
Edinger Platz 4 Schäden, sodass diese nicht oder 
nur teilweise bewohnbar sind.

Baumstockfräsen und Kronensicherung
Vom Maschinenring Service NÖ-Wien, 3830 
Waidhofen/Thaya, wurde ein Angebot für Baum-
stockfräsarbeiten im Gemeindegebiet übermit-
telt. Diese beinhaltet Arbeiten im Bibergebiet, am 
Siebenlindenplatz, bei der Zufahrt Seerestaurant 
und in der Waldbadstraße. Weiters wurde ein 
Angebot betreffend Kronensicherungsmaßnah-
men beim Baum Nr. 46301 übermittelt. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Ma-
schinenring, 3830 Waidhofen/Thaya, mit den 
Baumstockfräsarbeiten zu beauftragen und die 
Kronensicherung beim Baum Nr. 46301 durch-
führen zu lassen. 

Subvention Paintballsportverein 
Der Paintballsportverein Allentsteig suchte um 
eine finanzielle Unterstützung an. Begründet 
wurde dieses Ansuchen mit der Höhe der jährli-
chen Miete, die der Paintballsportverein dem Ei-
gentümer des Spielfeldes in der Bahnhofstraße 
bezahlen muss. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Paintballsportverein Allentsteig eine finanzielle 
Unterstützung von EUR 200 zu gewähren.

Subvention KOBV
Der KOBV Ortsgruppe Göpfritz/Wild – Allentsteig 
sucht um Subvention an. Der Verein ist in der 
Beratung für Menschen mit Behinderungen tätig 
und versucht, den Betroffenen schnell und unbü-
rokratisch zu helfen. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der KOBV 
Ortsgruppe Göpfritz–Allentsteig eine finanzielle 
Unterstützung von EUR 150 zu gewähren.

Einsatzbekleidung FF Allentsteig
Die FF Allentsteig suchte um Förderung von Ein-
satzbekleidung für neue Feuerwehrmitglieder 
an. Die Rechnung über die Bekleidung beläuft 
sich auf EUR 2.359,34 inkl. MwSt.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Kos-
ten für die benötigte Einsatzbekleidung für die 
neuen Feuerwehrmitglieder zu übernehmen. 

Einsatzbekleidung FF Bernschlag
Die FF Bernschlag suchte um Förderung von 
Einsatzbekleidung für neue Feuerwehrmitglieder 
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Der Gemeinderat beschloss einstimmig, für die 
Wohnungen einen Mietentgang der monatlichen 
Miete wie angeführt ab 24. Juni 2021 zu gewäh-
ren: Seestraße 6 zu 100%, Hauptstraße 24 und 
Pfarrer Josef Edinger Platz 4 zu 50%

Rattenbekämpfung Gemeindegebiet
Verordnung
Auf Grund von häufiger werdenden Meldungen 
zu Rattensichtungen und der Tatsache, dass die 
letzte Rattenbekämpfung im Gemeindegebiet 
schon längere Zeit zurückliegt, wurde eine ent-
sprechende Verordnung vorbereitet.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der Ver-
ordnung die Zustimmung zu geben.

Rattenbekämpfung
Die Fa. Assanierungsgesellschaft Michael Singer, 
GesmbH & Co. KG, 1120 Wien, legte ein Angebot 
für die Bekämpfungsmaßnahmen. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Rat-
tenbekämpfung an die Fa. Assanierungsgesell-
schaft Michael Singer, GesmbH & Co. KG, 2483 
Ebreichsdorf, zu vergeben und die entstehenden 
Kosten für Gemeindeobjekte, auch wenn die-
se auf einzelnen Kostenstellen überplanmäßige 
Ausgaben verursacht, zu genehmigen. 

Verkehrsverhandlung und Ortstafeln
Der Gemeinderat wurde über das Ergebnis der 
am 26. August 2021 stattgefundenen Verkehrs-
verhandlung (Halten und Parken verboten L65, 
Ortsgebietsfeststellung Allentsteig und Zwinzen 
sowie L65 über Katzenschacherlweg nach Al-
lentsteig sowie Halten und Parken verboten zwi-
schen Hauptstraße 30 und Dr. Ernst Krennstraße 
21) informiert. Für den Ankauf der notwendigen 
Ortstafeln wurden Angebote eingeholt. Ebenso 
werden Parkverbotstafeln in der Zwettlerstraße 
benötigt.
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die be-
nötigten Ortstafeln bei der Fa. Neuhauser Ver-
kehrstechnik GmbH, 4055 Pucking, anzukaufen. 
Für die 4 Parkverbotstafeln in der Zwettlerstraße 
wird ergänzend ein Angebot eingeholt. 

Bereisung Wasserverband Thaya Oberlauf
Der Gemeinderat wurde über die Bereisung des 
Wasserverbandes Thaya Oberlauf informiert.

Seitens der Stadtgemeinde Allentsteig wurden 
folgende Punkte gemeldet: 
•	 Zwinzen – Durchführung heuer
•	 Stadtteich bis Einmündung Zwinzenbach 
(Strauch- und Baumbewuchs) - Durchführung 
Frühjahr 2022
•	 Stadtsee Erneuerung des Geländers beim 
Damm und des Steges über Überlauf – Durch-
führung bis Sommer 2022
•	 Bereich Thauabach zwischen Allentsteig 
und Thaua – wurde vom Verband zurückgestellt

Fernwärmeverträge Rathaus/Kindergarten
Dem Gemeinderat wurde ein neues Überein-
kommen über die Lieferung von Wärme für das 
Rathaus sowie den Kindergarten vorgelegt. Laut 
Auskunft der EVN-Wärme ergibt sich bei Ab-
schluss des neuen Lieferübereinkommens für 
das Rathaus ein Kostenvorteil von EUR 1.526,26 
pro Jahr und für den Kindergarten ein Kosten-
vorteil von EUR 1.139,00 pro Jahr.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem 
Abschluss der vorliegenden Lieferübereinkom-
men zuzustimmen.

Tauschfläche Wertstoffsammelzentrum
Mit Wirkung vom 15. September 2021 ist die 
Widmungsänderung der für die Errichtung des 
Wertstoffsammelzentrums in Bernschlag vorge-
sehenen Grundstücke rechtskräftig geworden. 
Betreffend der Zufahrt zum Wertstoffsammel-
zentrum sowie zum Silo des Lagerhauses sind 
Grundstückstäusche notwendig.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, Grund-
stückstäusche mit dem Raiffeisen Lagerhaus zu-
zustimmen. Für die Ablöse des Landesstraßen-
grundes (L8097) wird beschlossen, diesen zur 
Gänze in das öffentliche Gut der Stadtgemeinde 
Allentsteig zu übernehmen.

DR PV-Anlage Rathaus
Am Dach des Rathauses soll eine Photovoltaik-
Anlage installiert werden. Die Anlage soll zu-
nächst von der Gemeinde vorfinanziert und da-
nach über Bürgerbeteiligung finanziert werden.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, eine 
30 kW-Photovoltaikanlage über das Lagerhaus 
Zwettl am Dach des Rathauses zu installieren.
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Geburten
Wir freuen uns sehr über unsere jüngsten 
Allentsteigerinnen und Allentsteiger!

1. Juli 2021
Anna-Lena Lee Zeilinger

2. Juli 2021
Adrian Johann Albrecht

20. Juli 2021
Tobias Lang

 

Allentsteig 

10:45 
1. Donnerstag 

7. 

2021 

4. 

4. 

1. 

6. 

entfällt 

1. 

Urlaub 

2. 

7. 

4. 

2. 

23. August 2021
Elisabeth Schörkhuber

Die abgebildeten Fotos stellen nicht immer alle 
Geburten im Gemeindegebiet dar. Sollten Sie 
eine Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes 
wünschen, übermitteln Sie bitte ein Foto Ihres 
Babys an schuh@allentsteig.gv.at.
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Oktober
11.	 Keinrath Edeltraud			   70
12.	 Frantes Walter			   65
	 Pöschko Maria			   90
14.	 Hann Annemarie			   80
17.	 Leidenfrost Josef			   75
20.	 Honeder Kurt				   75
21.	 Berndl Maria				    70
22.	 Grünwald Silvia			   65
24.	 Scheidl Johann			   90
28.	 Imler Anton				    85
29.	 Jantzky Hannelore			   80
30.	 Matzek Alfred			   80

November
1.	 Hiemetzberger Edith		  75
2.	 Benischek Leopoldine		  85
3.	 Gundacker Elisabeth			  65
5.	 Pasch Hilda				    80
7.	 Maschler Monika			   60
10.	 Katzinger Edmund			   75
15.	 Sasovics Wilhelm			   80
20.	 Weinsteiger Karl			   65
21.	 Wurz Johanna			   60
22.	 Schurig Maria			   65
	 Weixelbraun Johann			  85
23.	 Pannagl Romana			   65
24.	 Straka Ferdinand			   60
	 Wisauer Martha			   75
25.	 Bauer Maria				    65
	 Strempfl Josef			   70
27.	 Petz Willibald				   85
29.	 Schweizer Josef			   60
	 Kral Friedrich				   90
30.	 Kletzl Richard				   60
	 Benischek Rudolf			   70	

Dezember
2.	 Nossal Ilse				    60
8.	 Pungrcar Werner			   65
11.	 Dangl Bruno				    85
14.	 Kral Franz				    65
	 Kral Heinrich				   65
18.	 Okrina Johann			   80
24.	 Elsigan Josef				   85
26.	 Hinterleitner Ingrid			   60
28.	 Scheidl Eva				    60
29.	 Fuchs Roland				   65

Geburtstage 
Oktober bis Dezember

Baubehördliche 
Überprüfungen
Bedingt durch die Begehungen der Schadens-
kommission auf Grund des Hagelunwetters im 
Juni 2021 wurde die Baubehörde der Stadtge-
meinde darauf aufmerksam, dass an zahlreichen 
Gebäuden Baumaßnahmen ohne die erforderli-
chen Baubewilligungen bzw. Bauanzeigen vor-
genommen wurden, bzw. dass einige Gebäude 
ebenso illegal errichtet wurden.

Aus diesem Grund wird die Stadtgemeinde Al-
lentsteig die Gebäude und baulichen Anlagen 
im gesamten Gemeindegebiet auf Übereinstim-
mung mit den vorliegenden Baubewilligungen 
bzw. Bauanzeigen überprüfen. 

Dabei werden alle Gebäude, Nebengebäude, 
Bauwerke und baulichen Anlagen augenschein-
lich überprüft, ob sie gemäß den im vorliegen-
den Bauakt genehmigten Unterlagen errichtet 
wurden.

Wir fordern hiermit alle Grundstückseigentüme-
rinnen und Grundstückseigentümer schon im 
Vorfeld auf, zu überprüfen, ob die auf Ihrem 
Grundstück befindlichen Gebäude, Nebengebäu-
de, Bauwerke und baulichen Anlage bzw. deren 
Abänderungen oder diverse Zubauten den ge-
setzlichen Grundlagen entsprechend ausgeführt 
wurden. Sollten Baubewilligungen bzw. Bauan-
zeigen fehlen, sind diese bis Ende Jänner 2022 
nachzureichen. 

Für den Fall, dass Sie in Ihren Bauakt Einsicht 
nehmen wollen, vereinbaren Sie sich mit Frau 
Varga/Bauamt während den Amtszeiten (Montag-
Mittwoch von 8-12 Uhr und 13-15 Uhr, Donners-
tag von 8-12 Uhr und 13-18 Uhr sowie Freitag 
von 8-12 Uhr) einen Termin unter 02824/2310 
DW15 bzw. varga@allentsteig.gv.at.

Wir weisen aber auch darauf hin, dass aus zeit-
lichen Gründen keine Bauberatung durchgeführt 
werden kann. Hierfür müssen Sie sich an einen 
Fachmann (Baumeister, Ziviltechniker, etc.) wen-
den. Dieser kann Sie auch darüber informieren, 
ob Bauvorhaben einer Baubewilligung oder einer 
Bauanzeige bedürfen (§§ 14, 15, 16 und 17 der 
NÖ Bauordnung 2014 i.d.g.F.).
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Aus den Schulen
Mittelschule
Neue Schüler
Die Mittelschule Allentsteig freut sich über 22 
neue Schülerinnen und Schüler in der 1P. Frau 
Alexandra Pöll-Drödthann wird sie als Klassen-
vorstand die nächsten Jahre begleiten.

Neue Lehrer
Auch im Kollegium gibt es Neu-
zugänge. Frau Prof. Julia Zu-
lehner kommt nach 4-jähriger 
Kinderbetreuungszeit zurück an 
die Mittelschule. Sie unterrich-
tet Englisch, Geschichte, Digita-
le Grundbildung und Werken.

Ebenfalls neu an der Mittelschu-
le Allentsteig ist Frau Prof. Cor-
nelia Müller. Für Cornelia Mül-
ler ist es das erste Dienstjahr. 
Sie unterrichtet unter anderem 
Deutsch, Geschichte, Berufs-
orientierung und Werken. Be-
rufsbegleitend schließt sie in 
diesem Jahr noch ihr Master-
studium ab.

Geräteinitiative „Digitales Lernen“
Da sich die Mittelschule Allentsteig an der Geräte-
initiative „Digitales Lernen“ des Bundesministe-
riums für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
beteiligt, werden mit Herbst 2021 die Schülerin-
nen und Schüler der 5. und 6. Schulstufe mit 
Laptops ausgestattet, die sowohl in der Schule 
als auch zu Hause Verwendung finden. 

Die Entscheidung fiel auf Windows Notebooks 
der Marke Lenovo, für die von den Erziehungsbe-
rechtigten ein einmaliger Selbstkostenanteil von 
25% übernommen wird. Damit wird ein weiterer 
Schritt im Bereich Digitalisierung an der Schule 
gesetzt.

Der Einsatz der digitalen Endgeräte schafft neue 
Möglichkeiten im Unterricht. Zahlreiche visuelle 
und auditive Medienformate ermöglichen es, die 
Unterrichtsarbeit abwechslungsreicher zu gestal-
ten, Schülerinnen und Schüler aktiv in den Lern-
prozess miteinzubeziehen und diese individuell 
und differenziert zu fördern. Die Vermittlung di-
gitaler Kompetenzen für Berufswelt und Alltag 
stellt einen wesentlichen Bestandteil zeitgemä-
ßen Unterrichts dar.

Wandertag
Trotz nicht allzu schönem Wetter machten sich 
die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 
mit ihren Lehrer am 20.09.2021 auf den Weg 
nach Groß Haselbach. Zuvor wurde noch an der 
Schule getestet und mit einem gültigen „Ninja-
Pass“ gings los. Die Wanderung führte sie über 
Ganz und Reinsbach. Die Schüler genossen den 
unterrichtsfreien Tag an der frischen Luft sehr.
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Volksschule
Das Schuljahr 2021/22 begann für alle Volksschü-
ler mit besonderen Covid-Vorsichtsmaßnahmen. 
Alle Kinder testen sich verantwortungsbewusst 
und somit kann auch unter besonderen Bedin-
gungen Schule gelebt und erlebt werden.

Am Mittwoch in der ersten Schulwoche feierten 
wir gemeinsam in der Stadtpfarrkirche unseren 
Eröffnungsgottesdienst mit der Segnung der 
Schulanfänger.

In diesem Schuljahr besuchen neun Kinder die 
erste Schulstufe bei Frau Lehrer Verena Scharf, 
BEd. Gemeinsam mit Frau Johanna Braun, BEd 
dürfen wir zwei neue Kolleginnen im Team der 
Volksschule begrüßen.

Wichtiger Termin zu Schulbeginn ist immer die 
Verkehrserziehung mit dem Schulpolizisten. 
Somit sind die Kinder gut vorbereitet, um den 
Schulweg selbstständig zu meistern.

Allgemeine Sonderschule
ASO unter neuer Leitung
Zu einem Leitungswechsel 
kam es mit dem Schuljahr 
2021/2022 in der Allgemei-
nen Sonderschule Allentsteig. 
Katharina Kittler, BEd. wurde 
mit der Leitung der Schule be-
traut. 

Auf in ein neues Schuljahr 
Die Allgemeine Sonderschule meldet sich nach 
den Ferien gut erholt und motiviert zurück. In 
den beiden Klassen können wir neue Gesichter 
begrüßen, weshalb die ersten zwei Wochen ganz 
im Zeichen des Kennenlernens und der Klassen-
gemeinschaft standen. Das Lehrerteam mit der 
Unterstützung unserer Schulassistentin wird un-
ter der neuen Leitung von Katharina Kittler, BEd 
in diesem Schuljahr allen Herausforderungen 
trotzen. Gemeinsam freuen wir uns auf ein lusti-
ges, interessantes und lehrreiches Miteinander.

Landessonderschule
LSS Allentsteig startet mit einem Outdoor-
tag ins neue Schuljahr 
Am Freitag in der ersten Schulwoche starteten die 
Schüler der Landessonderschule mit ihren Lehre-
rinnen den Wandertag von Allentsteig Richtung 
Reinsbach, über den Thaualüss nach Groß Ha-
selbach. Nach einer ordentlichen Stärkung ging 
es über den Reutgraben zurück nach Allentsteig. 
Ein sonniger Start ins neue Schuljahr. 
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WINGS
Online-Plattform „WINGS Academy“
Wie in den Jahren zuvor, fand auch heuer pünkt-
lich zum Schulstart das Kennenlern-Camp auf 
der Jugendwiese statt. 

Seit zwei Jahren ist man bei WINGS schrittweise 
auf online-Kurse umgestiegen, und diese erfreu-
en sich immer größerer Beliebtheit. Verlässlich 
und durchgängig, können hier schulpflichtige 
Kinder Kurse belegen und zu Hause zusammen 
mit ihren Eltern durcharbeiten. Dabei sind Auf-
zeichnungen ebenso wichtig wie die regelmäßi-
gen Online Kurse. Auch Musik, Kunst und Spra-
chen (Spanisch, Russisch) kommen dabei nicht 
zu kurz. Neu sind seit heuer auch die High School 
Kurse ab der 9. Schulstufe bis zum Abschluss. 

Beim Camp hatten die Familien die Gelegenheit, 
andere Familien, aber auch WINGS-Gründer Ge-
nia Lackey und Devon Graves „live“ kennen zu 
lernen. Das bunte Programm reichte dabei von 
Vorträgen und Diskussionsrunden über Aktivi-
täten bis hin zu Mini-Workshops mit viel Raum 
für spontane Interaktionen der Teilnehmerinnen 
aus ganz Österreich.

Kindergarten
Leiterinnenwechsel im Kindergarten
Der NÖ Landeskindergarten Allentsteig hat eine 
neue Leitung. Edith Gegner, die seit 1985 im 
Kindergarten Allentsteig tätig war und ihn seit 
2014 auch leitete, tritt mit 1. Oktober 2021 ihre 
Altersteilzeit an. Aufgrund von noch zu verbrau-
chendem Urlaub hatte sie bereits ihren letzten 
Arbeitstag. Die Kindergartenleitung und auch 
Edith Gegners „Sonnenscheingruppe“ wird von 
Lisa Pfeiffer übernommen. 

Bgm. Jürgen Koppensteiner, Vizebgm. Elisabeth Klang und 
StR Manfred Zipfinger verabschiedeten Edith Gegner und 
hießen Lisa Pfeiffer herzlich willkommen.

Spendengeld Elternbeirat
Mit dem Spendengeld, welches der Elternbei-
rat beim Martinsfest 2019/2020 eingenommen 
hat, wurde für den Kindergarten Allentsteig eine 
Matschküche, Magnetmatten und ein Holzau-
to zugekauft. Das Auto wurde von den Kindern 
bereits eingeweiht und wird gerne bespielt. Wir 
bedanken uns recht herzlich beim Elternbeirat 
für die Spenden und generell, für die gute Zu-
sammenarbeit.

Die Kinder freuen sich sehr über das neue Auto. Name der 
Kindergartenpädagoginnen am Bild von links: Doris Braun, 
Regina Schiegl, Edith Gegner und Lisa Pfeiffer.

Aktion Schutzengel
Bürgermeister Jürgen Koppensteiner machte die 
Kindergartenkinder auf die Gefahren im Straßen-
verkehr aufmerksam.
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21. TÜPl-Rundfahrt 
Am 27. August 2021 fand die 21. TÜPl-Rundfahrt 
der Stadtgemeinde Allentsteig statt. Nach stren-
ger Überprüfung der 3G-Regeln und einem kur-
zen Vortrag durch Oberst Julius Schlapschy im 
Schloss konnten des Besucherinnen und Besu-
cher Eindrücke der einzigartigen Naturlandschaft 
am Truppenübungsplatz Allentsteig gewinnen 
sowie Ausbildungs- und Schießanlagen besich-
tigen. Weiters wurden unter anderem auch das 
neu in Verwendung stehende splittergeschützte 
Tanklöschfahrzeug sowie das Minenräumfahr-
zeug Hydrema besichtigt, mit welchem die Her-
stellung der Brandschutzstreifen am TÜPl A for-
ciert wird. Die Teilnehmer/innen wurden auch in 
die in Bau befindliche Vorstadt Ost der urbanen 
Trainingsanlage eingewiesen. Den Abschluss bil-
deten ein geschichtlicher Überblick im Meierhof 
sowie eine Schlossführung.

Teilnehmerinnen/Teilnehmer: 
Doris und Matthias Neitsch, Erna und Leo Maxa, 
Harald und Rudolf Benischek, Margit und Gün-
ther Dietrich, Josef Scheidl, Karin und Wolfgang 
Schulmeister, Angelika Rabl, Mathias Maschek, 
Alfred Steininger, Doris und Franz Steinbauer, 
Petra und Franz Kammerer, Doris Lehenbauer, 
Mario Bacher, Simone Heinig, Claudia Paregger, 
Renate Leeb, Martina Haider, Daniela Schlager, 
Berta und Albin Ottensamer, Astrid Weber, Mar-
garete und Wilhelm Frassl, Josef Eichinger, Adele 
und Manfred Magyar, Valerie und Christine Wan-
zenböck, Natascha, Martin und Samuel Zauner, 
Inge Kaiser, Ernst Holzer, Beate und Martin Raidl 
und Oberst Julius Schlapschy; 
Foto: Friedrich Schiller
 

Abendsingen 
„SINGA & LOSN“
Unter dem Motto „SINGA UND LOSN“ gestaltete 
der Kirchenchor St. Ulrich in  der Stadtpfarrkir-
che Allentsteig am 29.8.2021 ein Abendsingen 
mit einem abwechslungsreichen Programm aus 
geistlicher und weltlicher Chormusik. 

Die Beiträge aus dem 15. Jahrhundert bis zur 
Gegenwart wurden teilweise auch vom Vokalen-
semble des Chores interpretiert, dem Michaela 
Frantes, Chorleiterin Maria Höpp-Winna, Karl 
und Christian Litschauer angehören. Sie gaben 
u.a. Werke wie Mozarts „Ave verum“ oder Leo-
nard Cohens „Hallelujah“ zum Besten. 

Sowohl für die SängerInnen als auch für die 
ZuhörerInnen waren die A-cappella-Chorwer-
ke nach coronabedingter monatelanger  Pause 
gleichsam  musikalischer Balsam für die Seele. 
Die Gesänge fanden beim Publikum, zu dem 
auch Bürgermeister Jürgen Koppensteiner zähl-
te, sehr großen Anklang. 

Im Verlauf des Abends erhielt man auch die ers-
ten Informationen zur geplanten Pfarrhofsanie-
rung von Pfarrgemeinderatsmitglied Bernhard 
Haneder. Pfarrmoderator Mag. Slawomir Grabis-
zewski erteilte am Ende allen Anwesenden den 
Abendsegen. 

Die eingelangten Spenden wurden zur Gänze 
einer jungen Familie aus Bernschlag zur Verfü-
gung gestellt, die kürzlich bei einem Brand ihr 
Haus verloren hatte.
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ÖKB Generalversammlung
Dem Österreichischen Kameradschaftsbund, 
Stadtverband Allentsteig, war es endlich möglich, 
seine Traditionen weiter zu führen. Am 3. Sep-
tember 2021 konnte, nach einigen Verschiebun-
gen, die Generalversammlung 2021 abgehalten 
werden. Wie immer begann die Versammlung 
mit einer Heiligen Messe in der Stadtpfarrkir-
che, zelebriert von Stadtpfarrer Mag. Slawomir 
Grabiszewski, welcher ebenfalls dem Kamerad-
schaftsbund als neues Mitglied beitrat.

Im Anschluss begaben sich die Mitglieder ins 
Gasthaus Kratochvil, wo durch den Obmann des 
ÖKB Allentsteig Gerhard Elsigan die Generalsver-
sammlung 2021 eröffnet wurde.
In seinem Tätigkeitsbericht erwähnte Obmann 
Elsigan die Ausrückungen und Tätigkeiten der 
letzten zwei Vereinsjahre. Leider fiel dieser Be-
richt, auf Grund der Pandemie nicht so umfang-
reich wie sonst aus. Derzeit hat der ÖKB Allent-
steig einen Mitgliederstand von 190 Mitgliedern. 
Ganz besondere Freude bereitete es dem Ob-
mann, als er den Mitgliedern berichten konnte, 
dass der ÖKB Allentsteig eine Briefmarke mit dem 
Abbild des Kriegerdenkmals Allentsteig erhalten 
konnte und natürlich durfte der Dank an seine 
vielen helfenden Hände im ÖKB nicht fehlen. Es 
wurden über 300 Stunden an unterstützender 
Öffentlichkeitsarbeit geleistet.
In den Grußworten des Bürgermeisters betonte 
Jürgen Koppensteiner, dass er stolz auf den ÖKB 
Allentsteig sei. Es ist dies ein lebendiger, äußerst 
gut geführter und in jeder Weise kameradschaft-
licher Verein, der immer wenn es irgendwo et-
was zu Helfen gibt, zur Stelle ist. Des Weiteren 
informierte er die Anwesenden über erledigte 
und zukünftige Projekte in der Stadtgemeinde.

Schriftführerin Elisabeth Achaz resümierte kurz 
über die vergangenen Jahre und Kassier Josef 
Seper erläuterte den Kassastand.
Der Ehrenpräsidenten des ÖKB NÖ Franz Teszar 
würdigte in seiner Ansprache den Obmann des 
ÖKB Allentsteig für die besonders gute Arbeit 
im Verein; es sei ein Herzeigeverein, wie man 
ihn gerne immer sehen möchte. Sein Dank galt 
auch dem rüstigen ÖKB Ehrenobmann Johann 
Okrina für seinen treuen und selbstlosen Einsatz, 
der Wertegemeinschaft und den Traditionen des 
ÖKB treu zu bleiben.
Wie immer schloss die Generalversammlung 
mit dem Abspielen der NÖ Landeshymne. Da-
nach bedankte sich Obmann Gerhard Elsigan 
nochmals für das reibungslose Miteinander und 
versicherte, dass er den Verein weiterhin mit 
den Grundwerten Kameradschaft, Tradition und 
Freundschaf weiterführen wird.
Ein besonderes Vergnügen bereitete den Anwe-
senden der von Kamerad Karl Schuh vorbereitete 
fotographische Rückblick der letzten Vereinsjah-
re. Dieser zauberte vielen Mitgliedern ein Lächeln 
ins Gesicht und führte zu witzigen Diskussionen 
über so manches gemeinsam Erlebte.

Ehrungen Langjährige Mitgliedschaft

Othmar Ranftl - Medaille in Bronze, 25 Jahre
Helmut Rogner - Medaille in Gold, 50 Jahre
Josef Strempfl - Medaille in Gold, 50 Jahre
Franz Wadl - Medaille in Gold, 50 Jahre 

Neue Mitglieder

Mag. Slawomir Grabiszewski, Stadtpfarrer
Mag. Herbert Gaugusch, Oberst TÜPl A
Mag. Michael Vitovec, Oberst AAB4
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Legendenspiel USVA
Der USV Sparkasse Allentsteig feiert 2021 das 
75-jährige Bestandsjubiläum. Grund genug um 
eine Feier durchzuführen. Der Verein hatte be-
reits im Vorfeld die perfekten Vorbereitungsar-
beiten durchgeführt. Auch das an diesen Veran-
staltungstag herrschende Kaiserwetter war ein 
Geschenk des Himmels und war Mitgrund für 
den überaus zahlreichen Besuch.

Das Spiel mit zwei Mannschaften des USV Allent-
steig wurde um 16 Uhr angepfiffen. Auf beiden 
Seiten waren die ehemaligen Spieler bemüht, 
Fußball in technischer Höchstform zu spielen und 
gestalten. Doch die in den Jahre gekommenen 
Akteure mussten immer wieder kleine Pausen 
einlegen, um die Spielplatzfläche zu bewältigen. 
Mit Sonderapplaus von den zahlreichen Zuschau-
ern sammelten die Spieler beider Teams neue 
Kräfte, um erneut Höchstleistungen  zu bringen.

In der Halbzeitpause wurden verdiente Mitglieder 
von Obmann Sascha Graf geehrt: Rainer Weixel-
braun und Harald Zeilinger erhielten das Verein-
sehrenzeichen in Bronze und Werner Schuh das 
Vereinsehrenzeichen in Silber.

Für das gemütliche Zusammensein hatte der 
Vorstand mit Grillhendl und Grillschmankerl ge-
laden. Dazu wurde bei der Bierinsel frisches Bier 
ausgeschenkt und bei der Vinothek konnte man 
aus erlesenen Weinen wählen. Auch auf die klei-
nen Besucher wurde nicht vergessen, eine Hüpf-
burg sorgte für vollen Besuch. 

Paintballsportverein
Sein 25-jähriges Jubiläum als Obmann des Paint-
ballsportvereins Allentsteig feiert Bernd Legner, 
der 1995 mit einigen Gleichgesinnten den damals 
wie auch heute ersten und einzigen Paintball-
sportverein im Waldviertel gegründet hat. Jetzt 
übergibt er den Verein an Alexander Schlüter.

Von vielen belächelt, gingen die Paintballer ih-
ren Weg und etablierten den Sport nicht nur in 
Allentsteig, von hier ausgehend wurde auch der 
Paintballfachverband für Niederösterreich und 
der Bundesverband für Österreich in den frühen 
2000er-Jahren gegründet. In diesen zwei Ver-
bänden war der Allentsteiger Obmann und von 
2005 bis 2015 auch Präsident.

„Nach einem Vierteljahrhundert ist es Zeit für 
einen frischen Wind, welchen mein Nachfolger 
Alexander Schlüter hier sicherlich reinbringen 
wird“, ist sich der scheidende Obmann sicher 
und betont: „Der Verein wurde in all den Jah-
ren von der Stadtgemeinde Allentsteig und vom 
ASVÖ unterstützt, was sehr wichtig ist, um den 
Erhalt des Spielareals zu gewährleisten.

Die www.paintballarena.at wurde im Jahr 2000 
in Allentsteig auf- und stetig ausgebaut, um den 
aktuellen Standards der Turnierszene sowie den 
Gästen, welche Paintball ausprobieren wollen, zu 
entsprechen. Der Spielbetrieb ist heuer wieder 
voll angelaufen. Mit Zuversicht blickt der neue 
Obmann Schlüter in die Zukunft. „Jeder, der die-
sen Sport mit seinen Freunden ausprobieren will, 
braucht sich einfach nur auf www.paintballarena.
at oder unter 0660-1426999 einen Termin reser-
vieren. Auch Spieler mit eigener Ausrüstung sind 
auf unseren beiden dafür konzipierten Spielfel-
dern willkommen.“
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 Es ist geschafft, unser 38. Feriensommer ist vorbei. Die große 
Herausforderung war diesmal natürlich wieder Corona, so haben wir 3x 
wöchentlich ALLE getestet, über 4.000 Tests waren es in Summe - und 
alle negativ! Juhu!  
 
In diesem Zusammenhang ein großes Dankeschön an die 
Stadtgemeinde Allentsteig und den Amtsarzt vom Bezirk Zwettl, die 
unser Coronakonzept unterstützt haben! 
 
Unser Dank gilt natürlich auch unseren Partnern und Lieferanten in 
Allentsteig und Umgebung. Wir versuchen so regional wie möglich zu 
arbeiten und beziehen seit diesem Jahr Milch und Eier vom 
Biobauernhof Marksteiner. Die Landfleischerei Klang lieferte u.a. 120 
kg Schnitzel, 160 kg Würstel und 240 kg Faschiertes in hervorragender 
Qualität. Die Bäckerei Fischer lieferte jeden Morgen frisches Gebäck, 
heuer immerhin mehr als 5.000 Semmeln und 250 Wecken Brot.  
 
Die Stadtgemeinde und das Landesjugendheim Allentsteig stellten uns 
diverse Sportanlagen zur Verfügung.  
 
Die langjährige Zusammenarbeit mit Bernd Legner und ab heuer mit 
Alex Schlüter von der Paintballarena und unser Angelexperte Gusi 
begeisterten dutzende Kinder und Jugendliche. Besonders freut uns die 
Zusammenarbeit mit dem USVA Sektion Tennis. Mehr als 100 
Tennisstunden konnten wir diesen Sommer abhalten. 
 
Nach den Ferien heißt für uns auch schon wieder vor den Ferien, so 
finden schon wieder die Absprachen mit unseren Partnern statt, damit 
wir mit Ferienbeginn 2022 wieder ein tolles Angebot bereit haben. 
 
Unsere Homepage ist Anfang November wieder auf dem neuesten 
Stand und die Anmeldungen können dann geladen und geschickt 
werden. 
 
Wir freuen uns schon auf den Sommer 2022. 
 
Liebe Grüße,  
 
Reinhard und sein Team 
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Kleines Musikfest in Thaua
Gemeindeinfo Beitrag von Walter Eberl

Am 14. August 2021 fand auf der Wiese beim Sä-
gewerk Eberl in Thaua ein Musikfest statt, wel-
ches  trotz Covid und anderer Einschränkungen 
ein kleiner Beitrag zur Belebung von Kultur und 
Gesellschaftsleben in der Gemeinde sein sollte.
Über 50 Teilnehmer konnten sich an traditionel-
len Musikstücken und Songs von Evergreens bis 
Austro-Pop mit Musikern aus Thaua und dem 
näheren Waldviertel erfreuen. Dazwischen gab 
es kurze Lesungen von Gedichten bekannter 
Schriftsteller und auch persönlicher Werke in 
lustigen und nachdenklichen Varianten.

Ein herzliches Dankeschön gilt den freiwilligen 
Helfer/innen, die für die Abwicklung und das 
Wohl der Gäste sorgten. Weiters der FF Thaua 
für die Bereitstellung der Tische und Bänke so-
wie die Begleitung bei der Veranstaltung. Nicht 
zuletzt sei den Musikern gedankt, die mit ihrer 
Spielfreude und Begeisterung sich selbst und 
das Publikum gut unterhalten haben. Danke 
auch den Gästen für ihre Teilnahme und die frei-
en Spenden. 

Auch das sommerliche Wetter war der Veranstal-
tung gut gesinnt. Bei strahlendem Sonnenschein 
waren erst nur die Schattenplätze belegt, später 
auch die Sonnenseite. Nach dem Programm fand 
der Abend in geselliger Runde an den Tischen 
und mit kleinem Lagerfeuer einen stimmungs-
vollen Ausklang. Eine erwünschte Fortsetzung 
im nächsten Jahr ist vorgesehen.

SOMMER  -  UNWETTER  -  RÜCKSCHAU 
bei uns …… 
 
BEIM RÜCKSCHAU HALTEN –  
MUSS ICH DIESMAL SAGEN – 
UND EINE DÜSTERE ERINNERUNG  
DANN WAGEN – 
WAS ENDE JUNI IST GEWESEN – 
TOTALES CHAOS HAT´S GEGEBEN:

HAGEL PRASSELT DA HERNIEDER – 
MIT GROSSEN KUGELN IMMER WIEDER – 
SIE ZERSTÖREN ALLES –AUTO´S UND DÄCHER – 
IN KURZER ZEIT – GIBT´S TAUSENDE LÖCHER! 
DAZU NOCH REGEN – GANZ STARK ER FÄLLT – 
DA ERSCHEINT DER GEDANKE: 
WAS IST LOS MIT UNSERER WELT?

DER SPUK JEDOCH IST BALD VORÜBER – 
WAS ÜBRIG BLEIBT:  
EIN DRUNTER UND DRÜBER. 
EIN DRITTEL DÄCHER IST KAPUTT – 
FEUERWEHREN UND HELFER  
BRAUCHEN SEHR VIEL MUT – 
UM ALLES ABZUDECKEN –  
TAG UND NACHT – 
WAS DIESES UNWETTER  
AN SCHADEN HAT GEBRACHT!

ZIG´FEUERWEHREN UND FIRMEN  
ARBEITEN TAGELANG – 
MIT KRÄNEN UND LEITERN –  
ALLES NACH PLAN! 
AUFRÄUMEN HEISST JETZT DAS GEBOT – 
SCHNELL IST SIE GEKOMMEN =  
„ DIE GROSSE NOT“!

WOCHEN – JA MONATE VERGEHEN – 
BIS MAN DAS EINE ODER ANDERE  
NEUE DACH KANN SEHEN.

SO BRAUCHEN WIR GEDULD UND MUT – 
VIEL ZUVERSICHT –  
TUT JETZT BESONDERS GUT!

DOCH EIN GROSSER D A N K   
SEI ALLEN GESAGT – 
DIE UNS GEHOLFEN – 
DABEI GESUNDHEIT UND LEBEN GEWAGT!

SCHÖNE HERBSTLICHE TAGE WÜNSCHT 
KARL FRAISSL 

 
ALLENTSTEIG IM SEPTEMBER 2021
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Schutz vor Computer- und Internetkriminalität 

Sicher im Internet – 10 Tipps wie Ich mich vor Gefahren schützen kann!

Schutz des PC 
Investieren Sie in eine gute Sicherheitsausstattung für Ihren Computer 
z.B. Anti-Viren-Programm, Firewall.

E-Mails und Chat 
Öffnen Sie nur E-Mails, die von vertrauenswürdigen Absendern stammen. 
Öffnen Sie im Chatverlauf keine E-Mail-Anhänge und Links von Unbekannten.

Software 
Achten Sie darauf, welche Software oder Zusatzprogramme („Plug-Ins“) Sie ins-
tallieren. Eine Gefahr sind Schadprogramme z.B.: Gratis-Downloads oder Raubko-
pien von dubiosen Anbietern.

Tauschbörse 
Wer im Internet mit Unbekannten Dateien tauscht, riskiert eine Infektion seines 
PCs mit Schadprogrammen. 

Online-Shopping 
Setzen Sie auf ein gesundes Misstrauen, besonders bei sehr günstigen Angeboten. 
Impressum und Bewertungen lassen auf einen seriösen Anbieter schließen

Bezahlen im Web 
Allgemeine Vorsicht ist geboten, besonders bei Vorauszahlung. Zahlungen können 
per Lastschrift, Kreditkarte oder Rechnung erfolgen.

Online- Banking 

Links) auf und verwenden Sie bei Überweisungen ein zweites Gerät für die Trans-
aktionsnummer (TANs).

Private Infos, Fotos und Passwörter 
gehen Sie sehr sparsam mit dem Verbreiten ihrer persönlichen Daten und Fotos 
um.

Angebote als Waren – und Finanzagenten 
Angebote im Internet oder per E-Mail als Waren- oder Geldvermittler zu arbeiten, 
sind meistens illegal und konsequent abzulehnen.

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

Apps und Abofalle 
Seien Sie sich bewusst, dass Apps Kosten verursachen sowie sensible Nutzer-

Shop und schränken Sie die Zugriffsrechte ein

KRIMINALPRÄVENTION
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KONTAKTIEREN SIE UNS JETZT!   T: 059 800 5000  |  kundenservice@saubermacher.at

Haben Sie schon an den Umstieg auf ein umwelt-
freundliches Heiz-System gedacht? Saubermacher 
übernimmt die Reinigung sowie Demontage Ihrer al-
ten Ölheizung und berät Sie in sämtlichen Umwelt-
fragen (z. B. förderbar sind rd. 30% der Kosten).

RAUS AUS ÖL 
Rein in eine 
grüne Zukunft

 
3800 Göpfritz an der Wild                                                                    Mail to: office@lagerrest.at 
 
 
 
 

 Werkzeug 
       online 
Versteigerung 
 
RS-auktionen.at 
 
3800 Göpfritz/Wild 
Hauptstraße 49           
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Prim. Dr. Kurt Friedrich Kastner

Facharzt für 
Innere Medizin

Wahlarzt

Ordination Allentsteig
3804 Allentsteig, Spitalstraße 1
Dienstag	 09 – 12, 15 – 18
Mittwoch	 09 – 12, 15 – 18
Donnerstag	 09 – 11
Tel. 02824/2320

Ordination Wien
1180 Wien, Gersthoferstraße 164
Donnerstag	 16 – 18
Freitag	 10 – 18
Tel. 01/4787305

Auch in den Covid 19-Zeiten kann ich meine 
Hilfe anbieten!

 

  

 

 
am Samstag, den 16. Oktober 2021  
 
ab 13:00 Uhr im Feuerwehrhaus  

 

Mario Weinstabl      Gerhard Schmid 
     (LdV)       (Kdt.) 

 

 GEMEINDEGRUPPE   A L L E N T S T E I G                    
 
 

GESUNDHEITSGYMNASTIK 
für MENSCHEN 50+ 

 
mit Frau Dipl.Physiotherapeutin Gabriele Widhalm 

 
 

Mit Unterstützung der Stadtgemeinde Allentsteig wird im Rahmen der Aktion 
 

  „GESUNDE GEMEINDE“ 
  die Gesundheitsgymnastik 2021/2022 
   wieder durchgeführt. 
 

 

15  TERMINE 

jeden Dienstag ab 09. November 2021 
von 16:30 -17:30 Uhr im Turnsaal der MS Allentsteig. 

 

 
Preis für 15 Einheiten  40,-- Euro / TN. 
(gefördert durch die Stadtgemeinde Allentsteig) 

A N M E L D U N G   bis 25. Oktober 2021. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Waidhofer Leopoldine eh 

Tel. 0664-5149871 
 

 
A C H T U N G ! 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Durchführung nur unter Einhaltung der 
gültigen COVID-19 Schutzmaßnahmen laut gültiger Covid-19-Öffnungs- und 
Schutzmaßnahmenverordnung möglich ist. 
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Heute sparen für ein 
besseres Morgen.
Spezielle Angebote online oder in der Filiale.
wspk.at/weltspartag

Weltspartage

vom

27. bis 29.

Oktober 2021
Oktober 2021

Vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen aufgrund verpfl ichtender Covid-19 Maßnahmen.
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Datum

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Praktischer Arzt Zahnarzt

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. la Garde, Raabs
02846/70211

Dr. Herzog, Gmünd
02852/20920

Dr. Beer, Waidhofen/Thaya
02842/52667

Dr. Raabe, Groß Gerungs
02812/5490

Dr. Mohamed, Heidenreichstein
02862/52496

Dr. Bergmann, Schrems
02853/76520

Dr. Luftensteiner, Rastenfeld
02826/262

Dr. Blabensteiner, Schweiggers
02829/70033

Dr. Loimer, Gars
02985/2540

Dr. Adensam, Schrems
02853/76277

Dr. Khemiri, Schwarzenau
02849/27141

Dr. Bilek, Hoheneich
02852/51860

Dr. Loimer, Gars
02985/2540

Dr. Herzog, Gmünd
02852/20920

Dr. Fietz, Zwettl
02822/53568

9. - 10. Oktober

16. - 17. Oktober

23. - 24. Oktober

26. Oktober

30. Oktober - 
1. November

6. - 7. November

13. - 14. November

20. - 21. November

27. - 28. November

4. - 5. Dezember

8. Dezember

11. - 12. Dezember

18. - 19. Dezember

24. - 26. Dezember

31. Dezember

(nur dringende Fälle - Samstag, 
Sonntag u. Feiertag 8 bis 14 Uhr)

(Wochenenddienst von 9 bis 13 Uhr)
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Veranstaltungskalender ASTEG
Echsenbach
17.10. Traditionelles Gugelhupfschnapsen
10 Uhr, Gasthof Klang

24.10. SC Hartl Haus - Röschitz
15 Uhr Kampfmannschaft, Sportplatz

01.11. Wandertreff
Treffpunkt 14 Uhr beim Gemeindeamt

05.11. Erste anwaltliche Rechtsberatung
13-15 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt

06./07.11. Spiel- und Sportbasar
Volksschule Echsenbach

07.11. SC Hartl Haus - Großweikersdorf
14 Uhr Kampfmannschaft, Sportplatz

13.11. Rot-Kreuz-Ball
20 Uhr, Gasthof Klang

03.12. Erste anwaltliche Rechtsberatung
13-15 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt

06.12. Wandertreff
Treffpunkt 14 Uhr beim Gemeindeamt

11.12. Besinnlicher Adventabend
Musikkapelle Echsenbach, 19 Uhr, Pfarrkirche

Göpfritz/Wild
15.10. Autorenlesung Sonja Biringer 
„Heilwerden trotz Sprung in der Schüssel“, 
19 Uhr, Sitzungssaal

22.10. Workshop Natur im Garten
„Auf Nachhaltige Spurensuche“, 18-21 Uhr, Kul-
turstadl, Anmeldung im Gemeindeamt

26.11. Wandertag
Verschönerungs- und Fremdenverkehrsverein 
Göpfritz/Merkenbrechts

14.11. Jubiläumsfeier 
50 Jahre Großgemeinde Göpfritz/Wild, 14 Uhr, 
Schloss Göpfritz/Wild

08.12. Modellbahnhof Göpfritz/Wild
von 13-17 Uhr im Betrieb

24.12. Modellbahnhof Göpfritz/Wild
von 9-12 und 13-17 Uhr im Betrieb. In dieser Zeit 
kann auch das „Friedenslicht“ abgeholt werden.

Schwarzenau
16.10. Achtsamkeitsspaziergang 
mit Mag. Natalia Ölsböck, Treffpunkt 16 Uhr 
beim Parkplatz Brühlteich/Tennisplatz

21.10. Internation. Storytelling Festival
Zwei Matineen der erzählenden Künste, 9 & 11 
Uhr, Gasthaus Döller Großhaselbach, 

21.10. Die lange Nacht der fantastischen 
Geschichten 
18.30 Uhr, Gasthaus Döller Großhaselbach

28.10. Lichtbildervortrag 
über „Rundreise Schottland“ von Erich Böhm, 
20 Uhr, GH Kaminstube Zlabinger 

05.11. Vortrag
Von der Landung der Mayflower 1620 bis hin zur 
Weltmacht. Eine spannende Zeitreise durch 400 
Jahre. Vortragender: Wolfgang Leidenfrost. 19 
Uhr, GH Kaminstube, Eintritt: freie Spende

12.11. Feuerlöscher-Überprüfung
18 Uhr, Feuerwehrhaus Großhaselbach

19.11. Virtuelle Reise durch Bulgarien
Kurzfilme und Informationen zu unserem Gast-
land, 19 Uhr, GH Kaminstube Zlabinger, Eintritt: 
freie Spende

20.11. Kabarettabend: Fredi Jirkal 
„Wechseljahre“, 20 Uhr, Musikheim Großhaselb.

20./21.11. Adventmarkt im Schloss

27.11. Pfarrkaffee 
Punschstand und Kekse, Pfarrgemeinde 

19.12. Blutspenden 
8.30-12 Uhr u. 13-15 Uhr Volksschule 
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag	 08 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Dienstag	 08 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Mittwoch	 08 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Donnerstag	 08 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Freitag	 08 bis 12 Uhr

Stadtamt	 Tel. 02824/2310
Postamt	 Tel. 02824/2310-29

Standesamt, Tel. 02824/2310-16
Montag bis Mittwoch und Freitag 08 bis 12 Uhr
Donnerstag 	 14 bis 18 Uhr

Stadtbibliothek, Tel. 02824/2310-28
Freitag 	 16 bis 19 Uhr

Corona-Teststraße im Wahllokal
Montag	 19 bis 21 Uhr
Mittwoch	 19 bis 21 Uhr
Samstag	 09 bis 11 Uhr

Veranstaltungskalender Allentsteig

Termine mit Bürgermeister Jürgen Koppenstei-
ner (Sprechstunde Donnerstag 16 bis 18 Uhr) nur 
nach telefonischer Vereinbarung (02824/2310) 
unter Bekanntgabe des Anliegens.

Bauhof, Tel. 0664/2815674
Altstoffsammelzentrum im Bauhof
Jeden 2. Mittwoch im Monat 9.30 bis 12 Uhr, 
jeden letzten Freitag im Monat 13 bis 16.30 Uhr

Alle hier eingetragenen Termine (Stand Ende September) finden mit Vorbehalt statt!
Aktuelle Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auch im Veranstaltungskalender 

unserer Gemeinde-Homepage auf www.allentsteig.gv.at

Sa, 16. Oktober, 13 Uhr
Feuerlöscherüberprüfung
Feuerwehrhaus Thaua

Sa, 16. Oktober, 15 Uhr
SG Allentsteig/Göpfritz – Brunn/Wild
Sportplatz Allentsteig

So, 17. Oktober, 9-12 und 13-15 Uhr
Blutspenden
Rot Kreuz Haus Allentsteig

Mo, 18. Oktober
Jahrmarkt
Hauptplatz

Mo, 1. November, 9.30 Uhr
Allerheiligenmesse mit Friedhofsgang
Stadtpfarrkirche Allentsteig

Di, 2. November, 10 Uhr
Gedenkfeier am Soldatenfriedhof

Di, 2. November, 13.30 Uhr
Gedenkfeier in Döllersheim

Do, 4. November, 9.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Schule Allentsteig, Arztzimmer

Sa, 13. November, 20 Uhr
Ball des Roten Kreuzes Allentsteig
Gasthaus Klang, Echsenbach

Sa/So, 27./28. November, 10 - 18 Uhr
Pfarrkaffee
Pfarrheim

Do, 2. Dezember, 9.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Schule Allentsteig, Arztzimmer

Mi, 8. Dezember, 9.30 Uhr
Hl. Messe Maria Empfängnis
Stadtpfarrkirche Allentsteig

So, 12. Dezember
Besinnliche Adventstunde
Kirchenchor St. Ulrich & Jugendorchester
Stadtpfarrkirche Allentsteig

Sa, 25. Dezember, 10 Uhr
Hl. Messe Christtag
Stadtpfarrkirche Allentsteig

Sa, 1. Jänner 2022, 9.30 Uhr
Neujahrsmesse
Stadtpfarrkirche Allentsteig


